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European Energy Award 
- Umstellung auf Vierjahreszyklus 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern beschließt die dauerhafte Umstellung auf einen 
Vierjahreszyklus für die Umsetzung des energiepolitischen Arbeitsprogramms im 
Rahmen des European Energy Award (EEA). Der im Jahr 2016 begonnene Zyklus en-
det demnach nicht mehr 2018, sondern in 2019. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Durch die Aufstockung auf einen Vierjahreszyklus werden voraussichtlich jährliche 
Einsparungen in Höhe von ca. 500 € bei dem Produkt 14.01.01 zu erwarten sein. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
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Sitzungsvorlage 2016/189 
- Seite 2 von 2 - 

 
 
 
 

Sachdarstellung: 
 
Die Gemeinde Ostbevern hat im Programm zur Fortführung des europäischen Zertifi-
zierungs- und Qualitätsmanagementsystems Europen Energy Eward (EEA) in 2016 die 
Re-Zertifizierung erneut erfolgreich bestanden. Die Auszeichnungsveranstaltung für 
die Gold-Auszeichnung wird am 07.12.2016 im Schloss Loburg stattfinden.  
 
Im November 2015 beschloss der Gemeinderat, das energiepolitische Arbeitspro-
gramm im Rahmen des European Energy Award (EEA) für weitere drei Jahre umzuset-
zen. In diesem Programm werden die konkreten Maßnahmen, Zuständigkeiten, Priori-
täten, Umsetzungszeiträume und Budgets festgelegt. Vor dem Hintergrund, dass die 
zeitlichen Abläufe im EEA-Prozess bei den Teilnehmerländern nicht einheitlich gere-
gelt sind (in einigen Ländern muss der Status alle drei Jahre, in anderen im Vierjahres-
zyklus erneuert werden), hat die Verwaltung des EEA allen deutschen Kommunen 
freigestellt, auch auf den Vierjahreszeitraum wechseln zu können. 
 
Eine zeitliche Umstellung führt dazu, dass der administrative Aufwand in der Verwal-
tung verringert und die Kosten für die Teilnahme an der Zertifizierung reduziert wer-
den; beispielhaft zu nennen ist hier die CO²- Bilanzierung, die bislang jährlich erstellt 
und eingereicht werden muss. Zukünftig wird dies nur noch alle zwei Jahre erforder-
lich sein.  
 
Auch die Kosten für die Re-Zertifizierung werden sich zukünftig reduzieren, da die 
Verlängerung des Zyklus dann nur noch alle vier Jahre stattfindet. Die Förderung des 
Klimaschutzmanagers wird in 2017 enden, das bestehende Aufgabenfeld ist daher 
neu zu organisieren und zu strukturieren. 
 
 
 
 
 
Wolfgang Annen 
Bürgermeister 

Klaus Hüttmann 
Fachbereichsleiter 

Tim Scharschuch 
Sachbearbeiter 
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